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Protokoll GA-Sitzung 

 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:40 Uhr 
 
 
Eröffnung der Sitzung durch Frau Brößkamp. Die Tagesordnung wurde um die Punkte 
- Neues Logo 
- Neues Format Pfarrnachrichten 
ergänzt. 
 
 
TOP 1 Rückblick Dankeschön-Essen 
Die Gemeindefest-Mitarbeitenden fühlten sich sehr wertgeschätzt. Es war nach 5 
Jahren eine großartige Sache; nett, lecker, gut, reichlich, zu viel – leider hatte es am 
Tag selbst noch einige Absagen gegeben. 
 
 
TOP 2 Fastenzeit 
Es gibt in ganz St. Dionysius viele Angebote, die in einem Flyer zusammengefasst sind. 
 
 
TOP 3 Kar- und Ostertage 
Auch hier wurde auf den Flyer hingewiesen. 
Für die Vorbereitung wurde laut Clemens Huerkamp ein Team um Pfarrer Petrat 
gebildet, das sich bereits 2x getroffen hat. Ein Motto wurde schon überlegt. Ende März 
soll das Triduum, das in St. Bonifatius stattfindet, „festgezurrt“ werden. Im 
musikalischen Bereich wird noch sondiert. Einen Projektchor wird es nicht geben. 
Für die Treffen nach den Gottesdiensten, Gründonnerstag / Osternacht bittet der PGR 
bzw. die Vorbereitungsgruppe um tatkräftige Hilfe aus den einzelnen Kirchorten. 
 
 
TOP 4 Fronleichnam 
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Planung: Beginn am Parkhotel Schäferstraße – kurzer Weg über die Schäferstraße mit 
einer Station unterwegs – dann zur Bonifatius-Kirche mit Schluss-Segen. Einladung 
zum Gemeindefest in St. Peter und Paul. 
 
 
TOP 5 Pfingsten 
Es soll ein ökumenisches Begegnungsfest gefeiert werden: 
In St. Dionysius finden die Vorabend-Messen statt. 
Straßenfest auf der Bahnhofstraße von Kirchturm (St. Bonifatius) zu Kirchturm 
(Kreuzkirche); dazwischen „auf dem Weg“ Stationen mit verschiedenen Angeboten; am 
Samstagabend mit Bühne und einer Band. 
Am Sonntag gibt es nur den ökumenischen Gottesdienst auf dem Europaplatz – 
anschließend Treffen / Begegnung. 
Pfingstmontag ist nur ein Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Bonifatius. 
 
 
TOP 6 „Kinderkirche“ 
Die „Kinderkirche“ soll nach Pfingsten beginnen. Clemens Huerkamp erläuterte die 
Empfehlung des PGR für St. Marien als Standort (s. auch Sitzungsprotokoll des PGR 
vom 14.01.25). 
Für St. Marien spricht die zentralere Lage auch im Hinblick auf die weitere Entwicklung 
im pastoralen Raum „Emschertal“. 
Offene Fragen, die einige Sitzungsteilnehmer noch hatten, sind an anderer Stelle 
bereits beantwortet worden. Joakim Bull teilte zwischenzeitlich mit, dass er gerne bereit 
ist, im Gemeindeausschuss alles zur „Kinderkirche“ näher zu erläutern. 
 
An dieser Stelle ergab sich die Information über 4 Kirchen in Herne, die jetzt unter 
Denkmalschutz gestellt wurden, in unserem pastoralen Raum sind das St. Konrad und 
St. Elisabeth, was die Immobilienveräußerung noch einmal erschwert. Die Anträge dazu 
lagen wohl schon lange in der Schublade. Die Veräußerung von St. Barbara, Elpeshof 
ist bereits im Gange. 
 
 
TOP 7 PGR – Wahl und KV – Wahl 
Am 08. November 2025 sind die Wahlen zum KV und PGR. 
 
Laut Staatskirchenrecht muss der KV komplett neu gewählt werden und nicht mehr nur 
zur Hälfte! Auch die KV-Wahl ist nun online möglich. Auf Grund der Mitgliederzahl der 
Pfarrei werden wohl 14 KV-Mitglieder gewählt, zuvor waren es 16. 
Bei beiden Wahlen ist auch die Briefwahl möglich. 
 
Der „alte“ PGR will im Vorfeld der Wahlen Kriterien für eine Kandidatur aufstellen und 
Informationen erstellen, was auf die Kandidaten zukommt. Angestrebt ist die Wahl von 
10 Mitgliedern. 
Der PGR = Pfarrgemeinderat bekommt einen neuen Namen. Er wird künftig bei uns 
RAT DER PFARREI heißen. (Für andere Gemeinde- oder Pfarreienzusammenschlüsse 
gibt es den „Rat der Pfarreien“ oder den „Pastoralverbunds-Rat“.) 
Alle bisherigen Gemeindeausschüsse werden aufgelöst und vom PGR, dann RAT DER 
PFARREI, z.B. als Gemeindeteams beauftragt. Außerdem können weitere Teams 
beauftragt werden, z.B. „Team Kinderkirche“. 
Die Kompetenzen des neuen Rates sind erweitert worden; er wird nun mehr 
Entscheidungsfreiheit haben. 
 
 
TOP 8 Stärken der Herz Jesu Gemeinde: wodurch können wir uns profilieren? 
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Es wurde angemerkt, dass es nicht darum geht, sich als Herz Jesu Gemeinde zu 
profilieren, sondern der Pfarrei St. Dionysius im Herner Süden ein Profil zu geben. Was 
wir uns für die Herz Jesu Kirche dazu vorstellen können wird in einer gesonderten 
Sitzung am 27.05.25 erörtert, auch unter dem Aspekt „Experimentierkirche“ – Wie 
können wir den pastoralen Ort in Herne-Süd „bespielen“? 
 
 
TOP 9 Antrag einer Klasse der KGS 
Da die Antragstellerin nicht anwesend war, wurde der Punkt vertagt und nach späterem 
Eintreffen dann doch behandelt: Die Anfrage hat sich inzwischen erledigt. Es wurde 
stattdessen angefragt, ob externe Gruppen / Gemeinschaften Aktivitäten im 
Kirchenbereich durchführen können. Der Tenor ging dahin, gemeindenahen Gruppen 
oder Gruppierungen Aktivitäten zu ermöglichen und dies womöglich kurzfristig über die 
GA-WhatsApp-Gruppe zu klären. Anträge müssen an den Ortsausschuss gestellt 
werden. 
 
 
TOP 10 Aktuelles 
 
10a) Zusammenarbeit Kiga – Gemeinde 
Der Kindergarten hat Schwierigkeiten, die Kinderspiele beim Gemeindefest personell zu 
bestücken und bittet u.U. um Unterstützung. 
 
10b) Neues Logo 

• gut, ansprechend 
• erklärt sich fast von selbst 

 
10c) Neue Pfarrnachrichten 

• Format ist ok 
• Schrift ist teilweise zu klein 
• teils unübersichtlich 
• Piktogramme / Symbole für einzelne Gruppen / Gemeinschaften wünschenswert 
• Plakate, Berichte fehlen, hauptsächlich den Älteren – gehen nicht auf die 

Homepage, wollen Lektüre, nicht surfen 
 
10d) Krabbelgruppen 

• Es gibt von beiden Seiten Irritationen, Krabbelgruppen fühlen sich autark, es gibt 
keinen Ansprechpartner 

 
10e) Raumnutzung und Schlüsselvergabe Gemeindezentrum 

• grundsätzlich muss die Schlüsselvergabe geklärt werden 
• für die Räume muss es eine transparente Belegung geben / wer verwaltet die 

Räume? 
• dazu sollten die Räume einheitlich für Pfarrbüro und Nutzer gekennzeichnet 

werden 
Die Angelegenheit wird an den Ortsausschuss gegeben. 
 
 
Neuer Termin: 27.05.25 s. auch TOP8 
 

 


